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Langer Gang

Eine Zigarene, g€drcht von zwer Füßen Ein Kunststück
nir die, die Hände haben. Der Spastiker Martin fijnn auf
seinem Dreirad ziellos durch nächdiche cange. AIser ein
Mirdchen kennenlemt, rcllen sE auf dem lang€n cang
zusmen schlafen, doch er tut ihr nur weh ddemtags
wird er \on einem anderen Heimb€qohner \rodos tm
lajßtuhl vergewaftigl Eine ergene weh und doch eine
Welt der Tabus und ihrer Brüch€ wie übemll.

Zueßt wurden Heime gebaut, damir Gesunden der
Anblick von Krüppsln eßpan ble;br Jeur heißen sie
Rehabilrtatrcnszentren und $ollen die Erlebnisfihrgkeit
entfalten Bei aller medizinischen und theap€urischen
Perfekion ein chetto. Das Pmbl€n des Drinnen und
Dmußen isr geblieben Genauso die Sehnsucht der Knder
und Jugendlichen nach Liebe, G€borgenhert, Anerlen
nung und der Erfolg oder Mßerfolg, sie zu b€friedigen.
In nächdichen Kunstlicht Lißt Yilmaz Aßlan die behin-
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derten Protagonisten ihre eigene Verlassenheit spielen Sie
geb€n selbst Einblick in ihrc S€ele, ihrc rr'edetzbdkert

und ihr€ Sehnsucht. Nachts. wenn das Peßonat des Z€n
trums auf die Not\rache rcduiert ist. entfalten sich die
lang€n Gänge zum Symbol fijr den schwiengen Wer dE-
s€r Jugendlrchen zu selbstbeslimmrem Leben In diesem
I6mplex haben die Gänge kein Erde

Didi malr Nesrin Sein rechter Fuß fühn den Prnsel Ein
B d wn schönen Brüs1en CaE in rosa und q€iß Inblaue
Farbe Eucht Didi sehe Arnsnimpfe und lißt Nesrins Kör-

Pe. zun Margrund wrden. Er taus.ht sern Brld gegen
ihE N:ihe m Beft. Der Kirper wi.d ats elementares Zen-
trum menschlicher ldentität begnffen, das Ußprung und
Ausdruck individueller Wünsche und B€gierden ist.

Der Begnff der Behrnderung und die Distänz zum Frcm-
den s€rden im LANGEN cANc zum schwierig€n Weg der
Nfie


